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Entwicklung erneuerbare Energien 
Netzgebiet MITNETZ STROM
Anteil am Endverbraucherabsatz

Anmerkung zu den Daten 2016: Es handelt sich um vorläufige Werte (Endgültigkeit tritt
erst mit Wirtschaftsprüfertestat zum 31.05.2017 ein)
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Volatilität Erneuerbarer Energien
Tag ohne EE-Anteil

Bezug aus dem Übertragungsnetz 

29.12.2016

Anzahl der Tage im Jahr mit Rückspeisung ins Übertragungsnetz: 
∑ 2014: 151 Tage
∑ 2015: 201 Tage
∑ 2016: 198 Tage

Tag mit hohem EE-Anteil, überwiegend Wind
Lastflussumkehr, Rückspeisung ins Übertragungsnetz 

02.11.2016
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2005
2.234 MW

2016
7.932 MW

Anzahl 
EEG-Anlagen
2005
4.717

2016
40.153

Willkommen im Labor der Energiewende
Erneuerbare Energie-Anlagen und Leistung nehmen weiter zu.
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Netzausbau erfolgreich
Entwicklung Netzsicherheitsmaßnahmen
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Spitzenkappung als Erkenntnisse des NAP 2015
Für die Anwendbarkeit der Spitzenkappung bedarf es einer weiteren 
Konkretisierung der Vorgaben, z.B. der Umrechnung von elektrischer Arbeit 
in die für die Netzplanung relevante Leistung.

Untersuchungen der 
FNB Ost zeigen, dass 
es individueller 
Betrachtungen der im 
Netz vorhandenen 
Anlagen bedarf
Nur bei Durchschnitts-
betrachtungen sind 
70% der Einspeise-
leistung ansetzbar



 In der Studie des BMWi „Moderne Verteilnetze für Deutschland“ wurde eine Abregelung von 3% der erzeugten Jahresenergie als gesamtwirtschaftliches Optimum ermittelt
 §11 Absatz 2 EnWG Strommarktgesetz seit 26.07.16 gültig, Anwendungshinweis des FNN wird Anfang 2017 öffentlich
 Das Gesetz bezieht sich auf 3% der prognostizierten jährlichen Stromerzeugung
 Die betriebliche Umsetzung bleibt unberührt (NSM)
 Entschädigungspflichtig
 Wir haben eine Lösung entwickelt und diese beim FNN eingebracht
 aktuell fehlen noch praktische Erfahrungen bei Netzbetreibern
 anhand der Randparameter konkreter Engpassgebiete beabsichtigen wir, die Spitzenkappung planerisch umsetzen

Spitzenkappung als planerisches Werkzeug
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Bis 2025:
 Vier 380/110-kV-UW neu bauen
 Vier 380/110-kV-UW erweitern
 148 km 110-kV-Leitungen neu
 217 km 110-kV Leitungen 

verstärken

NAP 2015 Netzausbauplanung

8



Transformation des Energiesystems Stufe 2 
beginnt

Quelle: Phasen der Transformation des Energiesystems, Prof. Henning, energiewirtschaftliche Tagesfragen, S.12, 2015
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Grundprinzip Netzsicherheitsmanagement
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Das Verteilnetz wird zum Flächenkraftwerk 

Übertragungsnetze
380-kV/220-kV-

Verteilnetze
110-kV/MS/NS-

kWh

neu: dezentrale Energieerzeugung
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 Es ist mit weiter zunehmender Rückspeisung von EE-Leistung aus 
dem HS- ins HöS-Netz zu rechnen

 Neue netzplanerische und betriebliche Ansätze zur 
Systemintegration der EE werden notwendig

 P2H hilfreich bei der Integration weiterer EE
 trotz Netzausbau muss aufgrund der Spitzenkappung mit 

zunehmenden NSM-Maßnahmen gerechnet werden

Fazit
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